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Betreff  Bericht Giber das Betriebsjahr 2023 der kostenrechnenden Einrichtung Abfallwirtschaft

Beschluss:

Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

Unterschrift
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1. Betriebswirtschaftliches Ergebnis

Das Betriebsergebnis der kostenrechnenden Einrichtung Abfallwirtschaft weist eine Kostenunterde-
ckung in Hohe von 6.467 € aus. Die Kalkulation, das Betriebsergebnis und die Abweichungen sind der
Anlage zu entnehmen.

Grundlage des Betriebsergebnisses sind die Rechnungsergebnisse der Sachkonten, die dem Teiler-
gebnisplan 70.04. - Durchfiihrung der Abfallentsorgung (krE) - zugeordnet sind und die dariber hin-
aus kostenrechnerisch zu bericksichtigenden Aufwandspositionen.

Die wesentlichen Abweichungen von der Kalkulation (> 50.000 €) sind nachstehend kurz erldutert:

Es sind Mehraufwendungen in Hohe von 48.011 € fiir die Bewirtschaftung der Grundstiicke, worun-
ter insbesondere die Abwassergebiihren der Deponie Hoven fallen, angefallen. Im Bereich der Ge-
blhreneinnahmen ergeben sich Minderertrage in Hohe von 91.010 €. Ursachlich fiir die geringeren
Gebihreneinahmen sind insbesondere die geringeren Bio- und Griinabfallmengen sowie Altpapierab-
fallmengen. Mit einer Jahresmenge von 43.472 t wurden im Jahr 2023 ca. 528 t weniger Bio- und
Grlinabfalle erfasst als geplant. Ebenso wurden 872 t weniger Altpapierabfalle erfasst.

Unter Beriicksichtigung der kalkulierten Uberdeckung fiir das Betriebsergebnis 2024 betrigt die

Summe der auszugleichenden Uberdeckungen aus Vorjahren 298.261 €. Der Bestand der Kostenun-
terdeckungen betragt 198.236 €, welcher innerhalb von 4 Jahren ausgeglichen werden soll.

2. Abfallmengen

Hinsichtlich der Abfallmengen wird auf die Abfallstatistik 2023 (Anlage 2, S. 42 bis 47 der aktuellen
Ausgabe Abfall Ressourcen Wirtschaft der WBC) verwiesen.

3. Rekultivierungsriickstellung und Rekultivierungsriicklage

Um seinen Rekultivierungsverpflichtungen fiir die Deponien des Kreises Coesfeld nachzukommen,
hat der Kreis Coesfeld eine Rekultivierungsriickstellung gebildet, der zur Sicherstellung der liquiden
Finanzierungsmittel fir die erforderlichen investiven MalRnahmen eine Rekultivierungsriicklage ge-
genibersteht. Die Rekultivierungsriicklage weist aktuell einen Bestand von 23.855.558,14 € aus, dem
zurzeit ein Rickstellungsbetrag von 25.412.000,21 € gegeniibersteht. Es ergibt sich somit ein Delta
zwischen der Rekultivierungsriickstellung und der Rekultivierungsriicklage von 1.556.442,07 €.

Die Ertrage aus Kursgewinnen sowie die Zinsertrage bleiben in der Geblihrennachkalkulation solange

unbericksichtigt, bis das Delta zwischen Rekultivierungsriickstellung und Rekultivierungsriicklage
geschlossen ist.

4. Klimarelevanz

Die umwelt- und klimaschonende Abfall-Ressourcen-Wirtschaft des Kreises Coesfeld tragt in erhebli-
chem Umfang zum Klimaschutz und zur CO2-Einsparung bei. Durch die weitere Umsetzung der kon-
sequenten getrennten Erfassung von Wertstoffen wie Altpapier, Altmetall, Elektroschrott und Kunst-
stoffen konnen Ressourcen geschont werden und CO2-Emissionen vermieden werden. Insbesondere
durch die flachendeckend getrennte Erfassung von Bio- und Griinabfallen mit der energetischen Nut-
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zung durch Biogaserzeugung und Biomethaneinspeisung in das 6ffentliche Erdgasnetz kann CO2 ein-
gespart werden.

Anlagen:

1. Betriebsergebnis fir die kostenrechnende Einrichtung Abfallwirtschaft Haushaltsjahr 2023
2. Aktuelle Ausgabe Abfall-Ressourcen Wirtschaft der WBC



	NR
	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	FAuswirkung

